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meine Seitung für eilige'iefec.
"' Sie fliegierung fünbigi baß (Ericheinen einer Senfiöriit

über bie Sorgefcbichte beß Rriegeß an.

"' Sie leltimmung in th- unb QBe{tbreuBen iolI am
27. Suni {tattfinbem Saß Gtimmrecht hat iebe iBerfon, bie
baß 80. Bebenßiabr vollenbet hat, im 21b{timmungßgebiet gea
boren i{t, ihren {innbigen ilBohnlm bort hat ober {ich {eit bem
Salve 1905 bbrt aufhalt.
‘. * aizer 8eitpunit für bie flBahl beß meichßbräfibenten wirb
mit iliuctficlut auf bie 6chwierigteiten in ben belebten unb ben
albftimmungßgebieten erit von bem neuen tiieichßtag befiimmt
werben.

. "'. fliach bem bißherigen 6tanb ber erbeiien i{t anaunehmen.
bat; {ich bie Siationalveriammlung am ilJiitiwoch nächfter
übliche vertagt, um bem neuen bleichßtag ilSlals au machen.

j“ Sen (Siifenbahnern tollen neue Seuerungßaufchläge in
. ßbhe bon 11/4 2Diilliarben flJiarl bewilligt werben.

"‘ Sie ibrälibenten ber (Eilenbahnbireltionen iBreßlau.
6tetrm unb 2lltona finb vorläufig beurlaubt worben’: (Ei
hanbelt {ich um iliachwlrfungen ber RabveIage.

- " Sr. Raub hat „bie {chwebüche iRegierung gebeten. ihm baß
Qlfnlrecht au gewahren, ober ihm einen gültigen ZBaB aur
Steile nach ber Schweiz an geben. .

" 6ieben vommerlche flanbräte
ibreß leteß enthoben worben.

"‘ Sie tichechifche iliegierung erllärt ßbla für einen gemeinen
Serbrecher unb hat {eine Qlußlieferung belchlofien.

finb von ber {Regierung

 

 

gablwiviebel. ' ṅ.. .;.
(Siß i{t nicht nur etwaß faul im Staate Sänemarl. will

{agenz im neuen Seut{chen illeiche, in ber ungen beut{chen
bievublif. ilJian möchte {ie gern wohnli unb behaglich;
außftaiten, auf bafi baß iBolt {ich freuen fbnne all beß‘
grunbftüraenben QBech{elß, ber {eit ben mooembertagen 1918;
vor {ich gegangen i{t. leer eß geht nicht, eß geht wirflich
nicht. ilßir' {lnb in eine übermächtige iBervegung hinein:
geraten, bie über ieben guten flBillen, über alle Srünbe ber
iBernunft, über Sitten unb Grmahnungen hinwegftürmt, bie
wir auerft nur alß unvermeibliche Segleiterfcheinung beß
revolutionären überfchwangß außgaben, bie aber wächft unb

. anhält, obwohl wir nnß bon ben 2Infängen ber Sievolution
ia nun {chon einigermaßen weit entfernt haben: Ser neue
üinanaminifter, iberr Sr. QBirth, hat eß in ber Sienßtage
gihung beß Säauvtaußfchufieß ber mationalverfammlung mit

. bürren ilBorten außgefvrochen, baf; weite gdlichten beß
iliolleß von bem (Sirnft unferer finanaiellen Sage feine
Renntniß haben ober nehmen wollen. Saß i{t eß: baß
5801! will {ich um bie (borgen beß 6taateß nicht mehr ben
Iümmern, er {oll {ich allein mit ihnen plagen. Saß 580l!
benlt nur an „feine egoiftifchen .Qäeftrebungen“, eß will fich
in Samt unb 6eibe tleiben, {tatt in {chlichter Sinfachheih
Eparfamfeit unb iBflichttreue bem {Reiche bei ber {Reue
brbnung {eineß cCrinanawefenß behilflich an fein. Ser mach—
folger (brabergerß i{t ein ehrlicher Mann; er {bricht auß.
änaß 3i{t. leer weil; er einen üben. ber unß noch retten
ann

Sßorläufig hält er ber mation einen 8ahlen{piegel vor,
ber wirflich aum (Srfchrecten i{t. (851: beginnt mit bem 65e—
{tänbniß, bafi alle etatßmäfgigen f’ye{t{et3ungen auch heute_nocb
nicht viel mehr alß theoretifchen filtert befiben, weil ‘taglicb
neue 2lnforberungen an bie meichßfinanaberwaltung heran-
treten. Raum haben bie (bifenbahnarbeiter ihre ‚Bohne
wieber gelteigert, {o melben {ich auch {chbn bie (bifenbahna
beamten mit ähnlichen i’yorberungen; wie {oll man ba au-
verläffige Girunblagen für bie {Einanagebarung {chaffen'il Ser
neue birgt wei{t an Qlußgaben bie Rleinigteit von 40 iDiil-
Iiarben auß -—— gegen 8,4 Milliarben im lebten i‚'S‘riebenßiuhrl
Saau aber muf; noch ber c(rehlbetrag nonrunb 18 Milliarben
barauf’gefchlagen werben, mit bem ilSo{t unb (Eifenbahn auf:
auwarien haben; i{t eß benlbar, bah ein außgemwerteß,
unter bem Srucl eineß außgefvrvchenen Staubfriebenß ge-
{tellteß iBoll berartige Saiten aufaubringen vermag? Ser
orbeniliche (Etat allein weilt einen {Fehlbetrag von 8 SUiiIn
liarben auf, alfo {o niel. ‘wie wir im Sahre 1913/14 überhaupt
aur iBefireitung unferer bie{amtwirtfchaft brauchten. flüerbmgß
fein flßunber, wenn man hört, baf; wir fegt 12,4 Milliarben
aufwenben müffen, um unfere flieichßfchulb bloß an ber-
ainfen, währenb wir vor bem Rriege au bie{em Bwecle mit
etwa 250 Millionen außfamen. an ilienfionen haben wir

. ieht an aahlen 8,2 Milliarben: nur {echß Sahren waren eß
nur 145 ilJiillionen. ff’ür Speer unb Marine {inb heute fa{t
awei Elliifliarben eingefteIIt, 'währenb {ie unß biß aum itriege l in ben Glaub leben, bie Cächwierigieiten au überwinben. ⸗

6,56 tUlr. .
r n n n . . . . 2,20 UM.

bierteliährlich inben Seitungsausgabeftellen berifchb. 6,- gilt.
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‚ greitag. ben 23. abril 1920 ,
.- „"‘.—unn- wo w-m—tq

F gerabe 1,3 illiilliarben rbftiten. Hnb bie allgemeine iBer— l
waltung ver{chlingt heute bie lRiefenfumme von 6,8 EDiil-
linrben, vor bem kriege bagegen wurbe baß {Reich mit
(Elfafioßothringen, mit ben Rolonien — für bloße 1,8 Will:
liarben verwaltet. QBilI man noch mehr, um au erlennen,
wie bie Singe bei unß {teheni Sann Iaffe man {16) ge{agt
fein. baf; neben ben 5 SUiilliarben aur Qlußführung beß
{Erlebenßoertrageß {ich in bem neuen (Etat ein iBo{ien von
einer SUiilliarbe für Sumultfihäben norfinbet: unb

. man wirb begreifen, wie teuer unß bie munter fortbauernben
’ inneren ‚Unbequemlichleiten‘ — {o nannte fliralich ein“

Sertreter ber iReichßregierung bie (Ereignifle im Stuhrgebiet
-— au ftehen lommen. mach heute werben 2,5 milliarben
für bie lewicrlung beß ©eereß unb ber Marine ange-
forbert — i{t baß au verliehen? 2qu ber anbern 6eite la{{en
{ich bie Einnahmen, wenigfienß waß Bälle unb ©teuern be-
trifft, taum noch nennenßwert {teigern. ßerr Sr. flßirth
will ieht ben Qlußbau von Monobblen in angriff nehmen.
ein Sieb, baß auch fein iBorgänger {chbn mehrfach ange-
{timmt hat; er {bricht bon organifcher Bufammenfafiung
grofier iBrobuftionöaweige ber QBirtfchaft, bie bann mit ber
(“Bretter „in iBerbinbung au bringen“ {eien. Stragt {ich nur.
waß auß ber (Ertragßfähigleit {olcher unternehmungen unter
ber fianb beß Elieichßfißtuß werben wirb. an 6vuren, bie
{chrectem fehlt eß auch auf bie{em Sebiet gana unb gar
nicht. über ein anberer Stieg, .baß Sinanaelenb au milbern.
{cheint fich nicht au bieten.

üine Steuerung will ber üinangminifter einführen, von
ber erlicf). wie eß jcheint, eine {ofortige ilßiriung ver{pricht.
{fortan {oll iebe ßohnerhöhung von ber Buftimmung ber
Siationalveriummiung abhängig gemacht werben. Surch
ieinerlei llltimatum werbe er {ich von bie{em Qßege ber
s‚lelicht abhalten Iafien. fügt er gleich vorforglich hinau. (9.1:
ift _al{o barauf vorbereitet, bafg iaiefe. Girunbfah unter ben.
heutigen iBerhältniffen leichter vejünbei alß uußauführen i{t.
Db aber bie iDiehrheitßvarteien wirtlich ben 2Uiut haben
werben au {agenz biß hierher unb nicht weiter? ©ehen wir
nicht ießt allenthalben itlußgaber bewilligen biß in bie
s‚Bühnen, ohne baB auch nur eine Gabur bon Seclungß-
möglicbleit für {ie norhunben ift'e‘ c{Eort mit ber sJioten-
vrefie —— bie{eß Ultimatum will Sr. SlBirth fid) allenfallß
gefallen laffen. Qlch ia, wer wäre barin nicht mit ihm ein—
beritanbeni: leer wenn baß 280R, wie er grirreffenb {agt,
von bem (irrnft unterer ßage feine Sienntnlß nehmen will,
{o tbnnte er alle iliotenbreffen {ogar gemi’immern, unb eß
bliebe boch alleß wie eß war. Qluf ben fläilien beß
'Bolreßmufs eingewirft werben, wenn eß noch beifer
werben fDli.

3m Bergefäyiite beß firiegeß.
üine amtliche Senlfchrift.

wer parlamentari{che 11nterfuchungßauß{chu{3 iünbigt ba!
(Erhheinen einer Seniichrift über bie iBorgefchichte beß ilßeltu
iriegeß an. Ser (Erfte 11nterauß{c_hufi beß ‘Barlamentarifchen
LInterfuchungßaußfchuffeß hat eine {Reihe ber wichtigften
iBer{önlichleiten über bie Sorgänge bei Qlußbruch beß Striegeß
befragt, vor allem bie beut{chen 6taatßmänner, bie 1914 bie
bie{chicte beß illeicheß leiteten. Sie 2lntworten ber äerren
b. Sethmann gollwem b. Sagow, 8immermann.
b. finlfenhahm b. Geweih. b. Selbriict, gabenftein
u. a. liegen nunmehr vor. 6te beaiehen {ich auf bie 811:
{ammenhänge ber internationalen sBolitif in außführlichen
Sarlegungen, auf bie militärifchen iliorbereitungen in Seutfch-
lanb unb ben anberen Säubern. auf bie lEntkhlüfie beß
Rai{erß unb {einer umgebung in bem {ogenannten iBotßbamer
Rronrat unb enblich auf bie von ber {Regierung getroffenen
wirtfchaftlichen maßnahmen, bie {ogenannte wirtfihaftliche
Mobilmachung. Sie Qlußlünfte bringen aum Seil gang
überrafchenbe Muffchliiffe unb werben ficher in ber
beut{chen unb internatibnalen bffentlichleit noch vielfach
befvrochen werben. ' _.

Seutf’rblanbe bergweifelie Sage.
(Ein einaigeß großeß Ghaoß. °

Sie ‘Brefye beß neutralen sllußlanbeß befchäftigt {ich

 

natürlich fein: eingehenb mit ben {Sorgängen in Seutfchlanb..
Sefonberß interefiant i{t, waß bie große {chwebifche Rettung
„Qlftonblabei“ {chreibt unter ber überfchrift „Seutfchlanbß
veraweifelte Sage“: Sie beut{che iliegierung befinbet {ich {eit
b'em Stapbcouv unb bem (beneralftreif in einer äufierft
v'relänen fing». awifchen awei Üeuern. einem bon rechtß unb
einem bon siniß. Ser fovflofe bie{taurationßnerfuch gebar
ben Gbenerälirreii unb erreichte baburcb inbirett eine engere
tBeIeintgung ber miehrheitßfoaialifien mit ben linißfiehenben
(blementen unb ben unabhängigen. Wiit bem Gienerals
{treii alß erprobter ilBaffe fönnen bie{e {tarl rabilalen
Streife. leicht ohne iblutvergiehen alle Sliacht ber erbeiter-
flaffe in bie Spänbe {vielem 2qu ber anberen (“Seite hat bie
reaitionäre Uteihte burch ben unllugen (Einmarfch ber {Erana
aofen unerhört an Rraft gewonnen. Serartige flJiafanahmen'
rnüffen alle iliailonalgefinnten au einem verarbeifelten Qßibera
{tanb treiben. 60mlt i{t bie (tiefamtlage gegenwärtig äußern
gefährlich ‘unb nur 'bie gröftte llmficht tann bie illegierung 

„ . f 38. Sahrgang

Spierfirr aber l'inb awei rlsoraußl'ehungen nötig, einmal, bah
c‚_‘yranlreich wieber bieienigen Etäbte räumt, bie eß gana une
nötigerweife befeht hat, unb bann, baß bie (Entente von ber
{Sortierung einer sllufliflung ber (binwohnerwehr a'bfteht. (be—
{chieht baß nicht, fo wirb bie ilieaition in Seutfchlanb auß
ben irnnaöfifchen (bewaltmaßnahmen Stuben aiehen, währenb
cinbeterfeitß ‚bie rabitalen (Elemente für ihre iBe{trebungen
freie Salm beinmmen, {obalb ber 3unerlc‘i{{ig{te 6chuh gegen
fie, nämlich bie it’sinwohnerwehr, aufgelöft wirb. Rönnen bie
(Ententemächte baß nicht einfehen, {o müffen {ie {elbft bie
therantwbriung. baiür übernehmen, wenn gana Seutfchlanb.
in turaem ein einngeß groBeß (Shaoß bilbet.

_ Dr. äöfterß’ programmg-
,ritevifionbeßSriebenßvertrageß.

{in einer linterrebung eineß flirefiever’treterß mit bemi
neuen 2luf3enminifter‘Sr. Röfter erllärte lehterer: g;

= „(bine ber nächften .Ql' {gaben melneß. 2Imteß wirb eßif
fein. ‚burch bie iBerhanbl'ungen bie {Räumung ber Mainganmf
{täbte {obalb wie möglich herbeiauführen. Siefeß Biel wirbt
aber nur bann au erreichen fein", wenn auf ber äußerfteni
Ulechten unb auf ber äußerften Stuten alleß nerrniebenrx-wirbg
waß geeignet i{t, ben 6charfmachern lintß beß il‘iheiußneuei
ergumente unb iliorwänbe in bie äänbe an {vielem ‚miehr
benn ie brauchen wir irrt baß Ebertrauen beß fllußlanbeßl
bie{eß i{t bie Sorbebingung für eine ilievifion beß {Erlebenß-l
vertrageß. Saß SlJiiBtrauen. welcheß angefichtß mancher un-i
erfreulicher EBorgänge in Seutfchlanb in ben lebten Monaten;
nicht immer unbegrünbet war, i{t bie Spauviufiache ber {ortet
währenben ilierwicllungen, bie ben SEag ber illevifion immeri
weiter verfchieben. Namentlich in ärantreich i{t baß 2MB:
trauen Seui{chlanb gegenüber {o grenzenloß‚ bafi allein baß‘
flßort „Sievifion“ alß ein Beichen beß {chlechten flßillenß
unb ber äintergebanfen bei ber ürfüllung beß liber—
trageß von iBerfailIeß gebeutet wirb. Qluch hierin bürfen
wir nichtß unterlaffen, waß aur ‚’Befeitigung ober wenigftenßi
anr ßinberung bie{eß Wiifitrauenß beitragen ibnnte. unbf
beßhalb erfläre ich: Sch erblicfe in bem f}riebenßv.ertrag vom;
iBerfnilleß eine Sat{ache‚ bie wir burch unfere unterfchrifi!

 
‚feierlich aneriannt haben. Siefe Satfache müffen wir auch;
offen unb mutig anerfennen unb ieberaeit ber Serfuchungl
wiberftehen, im iöinblicl auf gewi{{e barin enthaltene glatte:i
unmöglichfeiten eine Setlamationßvblitit au verfolgen, bie
ihren Bwect gänalich verfehlt. ilßir müfien unß innerlich feft
entfchliefsen, ben fliertrag {o, wie er i{t, an erfüllen. unb ba,
wo {ich unferenr QBillen unüberwinbbare Qßiberfiänbe entn;
gegen{tellen‚ müffen wir trachten, unter illermeibung allan
häufiger iBroteftnoten burch offene sllußfbrache einen 2lußweg
au {inben ober manchmal auch eine Sinberung herbeiführen."
{Flur {o fbmmen wir aum groben f-Siel, baß unß im Snterefie
nicht nur Seutfchlanbß, {onbern ber ganaen Etikett bor{chwebtr
an einer weitheraigen bieuifion beß Serfailler iBertrageß."

Sriefrnarfenfiut. bioih nie ift eine {olche ihnchflut
neuer üriefmarlen über bie (änmmier hereingebrochen wie
in ber Bett beß iIBeltlriegeß. Saß Sahr 1914 brachte 1286
neue iBriefmarien. Saß war bie höchfte biß bahin. erreichte
Bahl für ein Sehr.- läie wxnbe aber noch bebentenb üben
troffen bon bem Seine 1'919. benn bie{eß brachte etwa 2000i
neue iBriefmar'r’en u.- ‘amiauf öiernon entfallen etwa 150
auf bie neugebilbeten europiiifchen 6taaien. Qlflein SBole „
hat {eit bem Elbaffenftillftanb mehr alß 400 berfchiebene:
iBriefmarlen auägegeben, bie illmlne etwa 375. bie Sichechodi
6lowgfei unb Sugoflawien {e 150, Murren. Sie übrigen-
®taaten haben {ich burdlfchnittlich mit 30 Liß 50 neuen iBrief-
rnari‘en begnügt.

Gwlubbienfi.
Srahtnacbrichten vom 22 QIvril.

Qubergerß Steuererflärnngen.

merlln. Sri ber gihung beß .Sbaußhaltßaußichufieß ber
mationalberiammlung teilte unterftaatßfelretär im ilieichß-
finanaminifterium. iUioeßle, mit, bab ber iliorwurh ‚ber eben
malige flieichßfinanaminifter (Eraberger habe gegenüber ber
6teuerbehörbe wifientlich fallche angaben gemacht. nach bem
f(äfrgebniß ber eingehenben unteriuchung feine ibeitatigung
n e.,

Sie Setriebßratßwnhlen im muhrrebier.

Eerlin. (Entgegen ben bißherigen Ieilergebnifien wirb
bon amtlicher iherllner gelte mitgeteilt. hab im Biuhrgebiet
bie Mehraahl ber erbeiter für bie Ranbibaten beß alten
Sergnrheiteroerhanbeß {tlmme. Sie Gnnbilullften finben im
allgemeinen feinen beionberen Bulauf.

Starter iRiidgang ber muhhnlwreife.

. Oalle n. S. iBei ber Diubholaverfteigernnn ber Dber-
fbr{ierei Biegelrobe. beren (Beiamterlbß 5 ‚{Dhllionen ilJiarl
betrug. blieben trob reaitem ibeiucbeß von Säanblerfirmenuauß
allen Stellen Seutfchlanbß. bie iBrelfe infglge ber ungeilarten
wirtichaitllchen iBerhältnlffe unb. beß illudgangeß ber 521113:
lnnbßvreile bu ch bie _ilialutafieigerung burchfihnittltch um
83% % hinter _en ‘Breilen von (hnbe illicira aurucl’. -

mach feine Befenung ber erften Bons.

Kopenhagen. (Sntgegen ben Mittellun en über eine
balblge Sßelebung ber erften ichleßwigichen one te lt baß
böniiche Striegßminiltcrlum mit. bab bie aur Ehefehung Simb-
icbl‘eßgpigß einberufenen vieg‘erpiftenmbiß auf weitereß mjebgr



entlanen werben.
nicht feftftehe.

ürangöfifchuruffifdier Gefangenenanfitanfi’h.
Stonenhagen. ßitwinof‘f hat alß fIfeitreter Der Sowietu

regierung ein üblommen mit Dem franaöfiichen unb belgifrren
fliertreter unterzeichnet. wonach Der sllutttaufch Der Striegßn
gefangenen innerhalb Drei Monaten vollaogen fein foll.

miefenberfchtubrnng gegen (Englanb.

Sonbon. Saul „Gbening 6tanbarD" foll eine weit:
veraweigte flierfchwörung entbeclt werben fein. Die Daä Blei
verfolge. im 3uni Qlufftünbe in SrIanD. flgnuten. Snbien unb
RanaDa hervoraurufen. ‘Der S‚Blan Daau ftamme auß Dem
bauptauartier ßevaleraß in 9ten) Eprt. Der alß' Rriegßlaffe
wei Millionen fßfunb Sterling befghe. Eigenfen feien auß
merii‘a nach Den verfchieDenen ßanbern abgegangen. 036

oIIen iBerfuche gemacht fein. Munition aus 21merifa nach
lanD einanlchifien. ṅ

:derkmedene Melbungen.
Berlin. 8m Dietchßfohlenrat wirb über eine (Ermäfsignng

Der Qewinnauoten Deß Rohlengrohhanbelß verbanbelt.
wie famtlichen 8wifchengewinne ein chliehlich Derienigen beß
Rohblentontorß foIIen. wie gevlan ift. auf 3% beichränlt
wer en.

warte. Starb Melbungen aus 6an fliemo folI Datum
internationalifiert werben. um Qlferbeibfchan unD 05eorglen
als Dafen au Dienen.

9ten: Drieanö. {nach einem telegramm auß (buntemala
finb Die britifche unb Die ameritanifche wefanbtfchaft währenD
Der fBefchiehung Der 6taDt Durch Impven Deä s„Brc'ifibenten
(Kalium mm (DefChoffen getroffen worDen.

preuhifche {anbeeberfammlnng Z:.°:3
(134. 6ihung.) tt. iherlin. 21. Dimil.

SDaß Daus hatte heute als erften iBuntt Der zageßorba
nung (bifenbahnfragen an behanbeln. 3ur theratung
itanD Der
übergang Der brenfiif‘chen tBahnen an Das QBietet).

iBor ßeginn Der eigentlichen SBefvredJung beantragte Der
Elbg. (Darnich (ßeutfche 58v). Die 8efchluhfaffung über Daß
Diefen folange auöaufehen. biß Dem ä 8, Der Die flieräuherung
unb iBervfanDung Der GEifenbahnen betrifft. eine neue {faffung
gegeben fei. 59er fBräfiDent ertlärte. Die leftimmung über
Diefen antra‘g anlafslich Der (Defamtabftimmung voraunehmen.

Qllß 28erichterftatter führt Dann thg. Diiebel wem.) auß:
SDie grobe EBeDeutung Der tBorlage gebt fdaon Darauß hervor.
Dafs eß fich um ein Dhtett von 40 Milliarben hanbelt. an Dem
Der vreufiifche Staat mit etwa 80.5 Milliarben beteiligt ift.
3m Qluäfchuh Der QDeutfchen {Rationaloerfammlung wurDe
'geftern behauptet. mit Diefem 58ertrage fei ein sBeuteaug fettenß
Der ßanber auf Die tafche Deß flieicheß unternommen worDen.
Eiefer Qluffaffung ‚muh entfchieben entgegengetreten werben.
8u berüdfichtigen ift. Dafs in Dem iBetrage von 30.5 Milliarben
nicht nur Der filtert Der (Eifenbahn felbft. fonbern auch Die
Schulben Deß bleicheß gegenüber Der it'iiifenbahnveiwaltung
enthalten finb.

. ßeutfche Waifonalberfammlung.
’. (167. Gihung.) OB. i8erlin. 21. leril.

{nach Der geftrigen Runbgebung gegen fielgien. wurbe
heute eine ahnliche Runbgebung gegen iltolen erwartet. {Die
von Den SDeutfchnationalen eingebrachte Snterpellaiion. Die
Den erften slBuntt Der tageßorbnung hilbete. befagte. nachbem
Die iliolen feit Snl’rafttretenh Deß iBerfailler Driebenävertragee
Den QSertehr von thvreuhen nach Dem Dieiche Durch eine Steine
von Maßnahmen unerträglich erfchwert haben. beabfiChtigen
_fie lebt Durch Girlah einer iBantnotenabftemvelung
é Den Dentfchen Qnrchgangäberfehr bon 9ftbreubw
{alt gana lahm an legen unb ihn auf Die für unß gana unau-
ängliche eingleifige {liebenbahnlinie über Marienwcrber an
überweifen. Maß hat Die bieichäregierung biäher getan uno
maß gebenlt fte an tun. um Die sZßolen aur Snnehaltnng Der
gleichen fBerfehrßbeftimmungen Des therfaiiler Üriebenä-
oertrageß au veranlaffen unD Die fßmvina thbreuhen vor Der
DrohenDen lefchniirung vom bleiche an bewahren.

fliegrünbet wurDe Die Sntervellation vom blbg. ßaereüe
lßeutfchnat. 98v). (Sir wieß auf Die theraiungen in 6cm
iRemo hin. Die Den ‚Bwect haben. wie man Qeutfchlanb ent—
waffnen unb wehrloß machen tönne. Deffen wenige {Rechte

‚mit {lüften getreten werben unb auf Deffen iBrotefte man
[eine blntwort erteile. SDaß tBerhalten Der ‘Bolen in Dit-

oa Der ueupunrr Der 30813811110 0011611le

 

Dreuhen fei unerhört. iBolen Dantt unß feine 6elbftänbigteit, .
unb hätte uns Deßhalb Dantbar fein müffen.
erlaubt eß fich aber Die allerfchlirnmften übergriffe. an
lann Die Daltung Der äßolen nur als feinDlich beaeichnen.
maß aeigt fich ana befonberß in Der {Frage Deß {Durchgangß-
verlehrß nach ftvreufsen. Mir miiffen verlangen. Dah mit
gröhter SBefchleunigung Der 6chnellaugvertehr mit thnreuhen
wieDer hergeftellt wirb. SDer biebner fchloh mit Der (Drtlarung.
Dali feine iBartei Dem neuen Minifter Deß Qluäwürtigen ohne
moreingenommenbeit gegenüberftehe unb Dah fie von ihm
erwarte. er werbe in feiner außwärtigen ‘Bolitit Den (helft
friicber Suitiative bringen. .

. . Stellungnahme Der fliegiernng.
‑ 93er bieichßminifter Deß Qlußwärtigen. ‘Dr. mit'ter beanto
wortete Die Sntervellation. (Er hob mit°Dem fßemerten an.
Die 6nerrma8nahmen Der volnifchen fliegierung beweifen. wie
ruht wir hatten. als wir unß mit aller M'acbt gegen Die (Eine
rICDtung DeB Rotriborß wehrten unb Diefeß ©ebilbe eine rein
Hinftlidae Ronftrultibn nannten. Die Den gefamten voltß- unD
Eationalwirtfchaftlichen Grunbfähen für Den Mieberaufbau
eß Banbeß Dirett inß Gieficht ffchli'igen. Mir miiffen mit Der

volnifchen Regierung unverzüglich au einem eanültigen lea
tommen gelangen. auf baß wir auf ßrunb bes ertitelß 98
bei üriebenßvertrages anfvruch haben. öqnft gehen wir
völlig haltlofen Buftänben entgegen. GB iit nicht unfere
Echulb. Dah Daß eaniiltige bibtvmmen noch nicht auftanbe
etommen ift. ‘Die fßolen haben Den sllbfchluh mit tattifcben
anövern hinaußgeaogen. abfichtlich. angeiichtß Deffen be-

CDloh Die fliegierung. Die DeuthDvolnifchen {fragen aum (Degen—
tanDe von ilSerhanDlungen zu machen. Die am 12. leril au!—
icht€voll begonnen haben. Da Der Deerfte Diat Der alliierten
iefe iBerhanDtungen gewünfiht hat. baute haben wir Die

Biaclnicht erhalten. Dah
mit Den polnifchen ßeriretern ein vorläufiges Ginberftiinbnia

. erzielt ift. unb Dah Der 21.chth Deß eani'ilttgen lefommenß
mußficht fteht. 'SDaau mag Die Sliafladie beigetragen haben.
h Der erfte fliorfibenbe Der Sinteralliierten Rommiffion in

miarienwerber gleichfallß gegen Die 6mrmahnahmen 6in-
Ivrud) erhoben hat. Metier legte Der Minifter Dar. bah Die

eichßregierung Durch Die Cävenverftigungen vbltig überrafcht
'rvorben fei. wie Diegierung hat bei Der volnifchen ßefanbt-
Ichaft in iBerlin fofort üinfbruch erhoben. ‚ferner haben wir
Die volntfcbe viegierun ; erfucht. Doch werugitenß Den fünfe
bunbert volnifchen ebefuchern Die illußreifeerlaubniß
nach fBreä-lau an geb Metier haben wir gegen Diefen 15er:
fivh Der s«holen beim Dberftentliat in nsmiß (binfvruch erhoben.
'ßeute geht eine üborbirung Deß auewaingen Dimteß. Des

Dteichßfuftiiminifteriumß unb DeB vreuhifchen Minifterinmß
Deß Snnern nach ißolen. um über Die {frage Der unreife-
möglichl‘eit Der Durch Die 60ern auruclgeeaitenen Deutfchen
Üeamtcn au verhanbeln. (E3 befieht Die außfiöot. Daf; Die
fBofifchwierigleiten ftir Die SDurchreife nach thvreufaen ge-

ilDert werben. SDaß voinifche ©eneraltonfulat ‚in Berlin foll
ifa außftellen für Drei Monate. Die fur Die bin— unb Hifid‘v

reite awifcben föerlin nnD thvreuhen gelten. Man hat Swangh
maßnahmen gegen Die ißolen vorgefchiagen. Qie t‘onnen
nur auf wirtichaitiichen gebieten liegen. Maß hier m
unterer Macht liebt. Dabcn_ wir hier . {man einleben
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Die molen ihren wirtlchafflichen ther-
vflichtungen fo gut wie gar nicht nachgetommen finb. iBolen
iftnmit Den Rartoffellieferungen gewaltig im Diiictftanb. Milch.
(Dante. Melaffefutter Deßgieichen. Mineralien hat äBolen taum
Den fiebenten ieil geliefert. 6elbftoerftänblich haben wir
Dann auch Die Deutfchen ßieferungen unterbrochen. Bwangßa
maßnahmen ftehen. une Dagegen nicht mehr aur iBerfügung.
9te bleichßregiernng. fo fdnlofi DevMinifter. wirb alles tun.
um Die illerbinbung mit thvreuhen technifch unb wirtfchait-
lich aufrecht an erhalten. Man wirb thvreufien Daß Mah
feiner 6elbftänbigleit geben. auf Das es szlnfvruch hat. unb wirb
fchliefalich nichtß unterlafien. um auch geiftig unb moralifch
mit Den in thvreuhen ’llbgefchntirten in möglichfter tßerbin—
Dung au bleiben. -

9fach Dem Minifter. Deffen Diebe mit lebhaftem ßeifall
aufgenommen wurDe. fvrach Der 21bg. Wolfhiilfit (603.). (Er
hielt Der fliechten ihre frühere polenfeanIiChe s‚Bolitil vor. ©ie
habe Deßhalb tein flucht. fich wegen übergriffe Der iBolen au
etlagen.

leg. Deibfiec! wem.) bebauerte. Dafs in Dieter 3:098. in
Der alle iliarteien einmütig aufammenftehen follten. iltariei-
awifiigteiten aum Qlußbrucl tamen. SDiefem 6tanbnuntt trat Der
leg. B‘leifcher (8entr.) bei. leg. (Braf an SDohnafithch. gib.)
erllärte. er hätte ein entfchieDenereB Qluftreten Deß Minifterß
gegen Die ‘Bolen gewünfcht. 21% echnlguähromberg
libeutfghnat. ihn.) gab fachverfttmbige ftlärungen über Die
einfcgiaghigen ßeäälinifigü f D 11 hh

a emno en e reer er na änien uMo
getommen war. fdaloh Die fBefbrechung Der %igitervaellatioxrtf

Sie {frage Der äachminifter.

wie blußfühiungen Deß 21hg. Cächulsi-ßromberg. per
unter anDerm bemängeltebafa im QIußwc'irtigen Zimt feine
Bentralftelle für Die angelegenheiten Deß thenä befiehe. unb
Der eß auch hellagt hatte. Daf;
Üachmänner vorhanben feien. riefen Den flieidieminifift 385
flinewörtigen unb Den {Reichöfangler auf Den iBIan. ‘Der
Minifier Deß s.Hußwärtigen ertlärte. Dali Die von Dem iBor-
reDner vermifite 6telle vorhanben fei. unD Der {Reichßlanaler
fuchte Durch Den Dinweiß auf verfchiebene'6taaten Des Qlußa
lanbes Darautun. Dafa man heute außwartige äliolitit madlen
fönne. ohne Üadfmann au fein. .

Buleht fvrach Der QIDg. ßenfe (llnabb. 603.). Der ebenfaiiß
Die Gielegenheit henuhte. Die sBolitit Der fliech'ten gegen fltolen
unb im Rriege an taDeln. 2luch behauptete er. bah Die Siebe
DeB leg. Schula fomifCh gewirtt habe. „

Qarauf erwiberie Der thg. Geltung, eß fei auffallig, Dab
auf feine fomifche Diebe Der leg. Söenle fo trauriges 3eug
aufammengerebet habe. — SDamit wurDe Die ähefprechung Der
Sntervellaiion gefchloffen.

an trat Darauf in Die Dritte ßefuna Der fBorlage über
Die ‘Berlöngerung von sBatenten unD Diebrauchßniuftern ein.
9fach einigen Qluöeinanberfehungen wurbe Die _Eorlaig ane
genommen. Starb Dfrlebigung einer weiteren tleinereu flache
wurbe Die 6thung gefchloffen.

Politifche Sinnbfchan.
Centfchee Reich.

-I- Qaö bleich wegen merfaffnngßbrnchä vertlagr. ‑‑mc
Göothaer fliegierung hat Das {Reich wegen 58erfaffungßbruchä
verllagt. ©ie will auf gerichtlichem Mege nachweifen. bafi
Glotha allein im ganaen Dieich Die 28erfaffung hochhalte. 93er
anflage ging eine Diote Der {Reichäregierung an Die ßanbeß-
regierung vorauß. in Der eß heißt: „Sn 6achfenu650tha ift
Die öffentliche Sicherheit unb Drbnung in weitgehenbftem
Maße unb nicht ohne Schulb Der SanDeßregierung geftort
worDen. 6ciuvere ßerlufte an ßeben unb (öut finb ent-
ftanDen. ”Die BanDeQregiei-ung hat gegen alleß Diefeß
6chritte nicht unternommen. 6ie hat unterlaffen. Der 923e:
völferung mitzuteilen. Daf; Die bleichfswehr auf Dem Q‘Soben
Der bleichßverfaffung ftehe. obwohl fie hiervon bereitß feit
Dem 14. Mära 1920 Sienntniä hatte.“

+ (Degen Die (inituaffnnng Der (Dinivohnertvehren.
59er banerifche Minifter Or. Müller hat fich in einer 58er-
fanunlung Der Demolratifchen ihartei in Rulmbach Dahin aus-
gefurochen. Daf; Die QSefeitigung Der (Dinwohnerwehren Den
Etaat Danern Dem wiberlich en 6chmuhtühel Der Diäterepublitvon
neuem anßliefern unb neue anar’chie in iBanern fchgfien
wiirDe. Stur Der Mahnfinn unferer äuheren f‘reinbe tonne
erwaß Derartigeß tun. Reine Macht in QDeutfchlanD werbe
unfere iBauern hinbern tönnen. aur ßerteibigung gegen
Diänber- unb MörDerhanDen aur Muffe au greifen.

+ (türofgthiiringen. 3m illeichßrat wurbe Der (befeha
entwurf über Das Banb ihüringen unb Der Diefehentwurf
über Die ältereinigung Roburgä mit S‚Bauern angenommen.
Qaä Banb cEhüringen wirb vreufsifche SEeftanDteile nicht um:
faffen.‘ gießen bißherige Rleinftaaten. Gachfensilßeimara
(Silennach. gachfeneMeiningen. flieuh. Qlltenhurg. (Dotha.
6chwarghurg=8iubolftabt unb 6chwar3burg=60nber5haufen
werben in Bulunft Den Gtaat Ehüringen bilben. Der1584824
Ginwohner aählt. 3m bleichärat wirb Diefer 6taat Durch
awei 6timmen vertreten fein. währenb biäher feber Rlein-
fiaat eine befonbere 6timme hatte. SDaDurd) vertleinert fich
auch Die Bahl Der vreuBifchen 6timmen im Dieifhßrat. Die
nach Der älterfaffung nur Drei {Fünftel betragen Durfen. SDaä
©efeh über Ehüringen wirb voraußfichtlich fchon am 1.Mai
in Ri’aft treten. gür Die Einglieberung Roburgß anihanern
finb noch gewiffe ilierhanblungen erforDerlich.
+ 8nr ärage Der Mußliefernng Rabhß wirb von

auftänbiger eutfcher 6eite Darauf hingewiefen. Dah Durfh
Die fchwebifche (Befehgehung nicht Die _fBerpflichtnng außa
gefvrochen worDen fei. slierfonen. Die (befeheßverlehungen
begangen haben. in ihre ©eimat außcuweifen. fonbern nur
Die Möglichleit Daau norgefehenift. {ferner wirb Darauf hin:
gewefen. Daf; baß gefehlich feftgelegte blecht Der fChweDifChen
{Regierung aur filußweifung läftiger i‘yreniber in ihre fielmat
nicht einen anfvruch Der Deutfihen Siegierung begruan
tann. Die üußlieferung eines folchen läftigen SDeutfchen an
verlangen. 84th Diefen Dinfvrucli auf Qluälieferung tommt
vielmehr lebiglich Der DIußlieferungßvertrag in iBetracht. Der
Die Dinßlieferung von volitifchen iBerbrechern außfchlieht.

 

+ 8m: unterfnchnng g: margvorgänge. foweit er» .
'gehbrige Des beereß nn Marine Darin verwidelt finb.
wurbe ein befonbeveß filmt im bleichßwehrminifterinm gec
DilDet. EDiefeB ümt ift unter üuffidit Des mehrheitß-
foaialiftifihen ünterftaatßfefretärß Stocl eingerichtet worDen.
GB gliebert fich in mehrere Sbeaernate. Die unter paritätifcher
Setting eines 6tabsoffiriers unb eines üertreterß aus Dem
|ivilen. Stanbe Die eingegangenen Befchwerben prüfen, fie
vervollftünbigen unb nach Elbfchluh einem Mfcliuh am
Begutachtung überwetfen.

+ “antun ebnngen b (her Sanbräte. 31!
fBommern finb ie folgenDen ßanbriite ihres Slmteß enthbben
warben: SDr. anoll—GireifßwalD-ßanb. v. Sbannenbergeälieua
ftettin. v. auf'ferow—Grimmen. v. 'GifenharDt—B‘ioihe-Rößiim
6chulae-8tltow. Derh—Bublih. Greiwiflig ftellte Der SanDrat
v. Malhahn auf Dingen fein filmt an: Berfügung.
+ Ein lahmgelegter ßanbtag. 9er brannfchweigifdae

Suftiaminifter bamve. gegen Den Die ürattion Der IInaDa
hängigen ein Mihtrauenßvotuin beantragt am weil er
einen ilufruf zur Grünbung einer weliifchen lBartei mit
monarchifcher Gefinnung unteraeichnet hat. hat in Der
Eihung Deß „Slanbtagß fein Banbtagßmanbat nieDeraeleat

im Qlußwärligen sllmt feine .
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unb in vom moften DeB Suftizminifterß auriidgetreten. ' wie
{Eraftion DeB ßanbeßwahlverbanbeß. Der Der Minifter an—
gehört. hat Darauf Die (Erllärung abgegeben. Dafs fie nune
mehr tein Sntereffe mehr an Den Slierhanblungen Deß ßanba
tagß habe. unD Darauf Den 6ihungßfaal verlaffen. SDer
Banbtag ift fomit Dauernb befchlufsunfähig. feine Dieuwahl
ift_ bereitß auf Den 16. Mai feftgefeht.

Qrohbriiannien.
x Sbaä unterhans nnD Der Rabhslpntfch. Ein älbo

geoaneter wieß im llnterhauß auf Daß unbehagen hin. Daä
in üranlreirh infolge Der auf Dem Siontinent verbreiteten
Melbung herrfthe. wonach gewiffe englifche fBertreter in
Seutfchianb Den fllnftiftern DeB Rabvfchen Militäraißutfcheß
lInterftuhung augefagt hätten. (Er fragte. ob Die englifche
megierung Diefen Melbungen entgegentreten wolle. QSonar
Baw fagte. Die erwähnten hierüchte entbehrten ieDer Gärunbt
lage. SDie englifche {Regierung würDe ieDem ilierfuch einer
Mieberaufrichtung Deß militärifchen fliegimeß in ‘Deutfchlanb
mit Mifsfallen gegenüberftehen. .- . 5

Scanfreich. — -
x Etcntfchlanb folI reftloö enttoaffnet werben. über

Qluäfchuh für sälußwärtige angelegenheiten nahm einftimmig
folgenDen antrag Maurice Diavnaubß an: wie ‚Stummer
befchlieht im Sntereffe Der ßrlangung eines allgemeinen
%riebenß unb Der Mieberherftellung normaler fläeaiehungen
awifchen allen iBöltern Die völlige (Entwaffnung ‘Deutfcha
IanDB unb forbert Die fliegierung in aller üorm auf. au
verlangen. Daf; Die Durch Den ßerfailler iliertrag feftgefehten
(Entwaffnungßbebingungen tatfächlich genau Durchgeführt
werben. 53er Qlußfchufs beauftragt feinen 'iforfihenben.
ßouiß ßarthou. Der illegierung Diefen 8efchluh au über-
mitteln. /

uns 3m unb mnelanb.
_ ‘rmaa. Die hollänbifche fliegierung «ein mit Dem nieber-

lanuifCDen reformierten Rirchenrat in Dofterlanb (Mieringen)
in llnterbanblungen uber Den 2lnfauf Deä Sßfarrhaufeß. Das
Der Dauernbe im .
bleiben f0“. 05119108 Deß, vormaligen Rronvrinaen

mutterbnm. Baut „Eliteuwe fRotterDamfche (Sourant‘ hatäigtttamifoä”‘tthi entrinnen rauen er.“_ er pru_ e e or en en den
(Deneraltonfulß aum (ährenbiirger ernannt. g g )

‚totales unb probingielleo.
Merlblntt fiir Den 23. Silbril.

äonnenaufgang 4“ H Manhanfgang
Gonnenuntergang 71° Monbuntcrgang

1616 Milliam Ghalefveare geft. 6panifcher Sichter
(Servanteß, 28erfaffer Deß „Qon Duirote“ geft. — 1878 Maler
üriebrich SBreller geft. ________

D Steine (Sirnnbertverböftener für vertriebene Ebentfi‘he.
{Der bleichsminifter Der S‘inangen hat Die Saubeäfinanaämter
ermächtigt. beim fibergange Deß («Eigentumß an inlünDifchen
Gärunbftüd‘en Die Gärunberwerbßfteuer auf antrag au erlaffen.’
wenn es fich um SBerfonen hanbelt. Die währenb Deß Striegeß
ihren Mohnfih in einem abgetretenen (Bebiete Deß SDeutfchenj
iReicheß hatten unb infolge Des Siriegeß ihren Gßrunbbefih
verloren haben ober aufgeben mufaten. Eber gemeine filtert.
oDer Der an Deffen grelle tretenbe ßeräuherungßvreiä Des
gefamten. von einem (Erwerber allein oDer aufammen mit
feinem Ehegatten erftanbenen (Drunbbefiheß Darf aber 50 000
Mart nicht überfteigen. SDie fBergi'inftigung tritt auch nur
Dann ein. wenn nach Den verfönlichen Eberhältniffen Deä (Etc
werberß Die Grhebung' Der Girunberwerbsfteuer aus eine
befonbere hätte erfcheinen würDe.

üarmhrnnn.
" Der Inrnuerein begeht am Sonnabenb, Den 24. D.

Mts., abenDs 8 Ilhr, im „Meißen leler“ fein 69. 6tiftungs=
feft. Qlus Der SReihe Der Darbietungen erwähnen wir 1. Den
turnerilchen Zeit: Schattenbilber, banbftühiibungen, Zurnen
Der 35glingsriege, Stabiibungen, Iurnen Der 1. Riege. 31i
Diefem Zeit wirb alfo Den {Befuchern ein Bilb Der turnerifchen
Iätigteit geboten werben. Der 2., theatralifche Zeil, bringt
einen Malgerreigen in länDlichen Roftümen, ein, tomifches
Duett „(Ein golbener buchaeiismorgen“, ein Singfpiel in
3 Qluföiigen „2115 ich lefchieb nahm, als ich wieDertam“,
Das uns in Die Manberhurfchenäeit verfet3t unb einen tiefen
Doetifchen 3nhalt hat; aum Schlufr Der gAluffiihrungen wirb-
eine Golofgene „Das Schloßgefpenft“ aufgeführt. fDen 523e:
fudier'n Des fllbenbs wirb alfo ein gebiegener abwechfelungs=
reicher Stoff geboten, Der fehr forgfältig einftubiert wurDe
Den Qluffilhrungen fchliefgt fich Der SBall an. Die Saal:
öffnung erfölgt um 7 um. EBemerten wollen wir noch;
mals, DaB nur gelabene iIlerfonen 3uiritt haben, (Einlabungss
tarten alfo an Der Raffe oorgegeigt werben miiffen. (Ein-
laDungstarten finb bei berrn .(holbfchmieb Miesner, (Schlos-
platg, an haben. Der Saal bleibt frei, Da er 311 anffiihrungen
benuht werben mnB; es biirfen alfo teine Zifche in Denfelben
gefiellt werben.

.fierifchborf.

‚ Siebenßmitteltarten=2lußgah’e
Die üusgabe Der. Bebensmittellarten finbet für Die

3eit vom 26. fllpril bis 23. Mai D. 35.
am Gonnabenb, Den 24. D. Mio.

wie folgt ftatt:

—

8” D.

 

vormittags 8——9 llhr SBegugfchein 9ir. 1—200
„ 9—10 „ „ „ 200-—400
„ 10—11 „ „ „ 401-—600
„ 111—12 „ „ „ 601——800

nachmittags 2—3 „ „ 801—1000
„ Z 10n1-—1250

. Die ßegugfcheine finb voraulegen. Die in bänben be-
fanlichen Umfchliige finb absugehen.

‘ ‑ holgbertauf.
91m üreitag, ven 23. D. Mts., nachmittags von l Ilhr

ab, finDet auf Dem Schulhofe Der Dberfchule für Die Be:
wohner Der äausnummer 187 bis ünllnertolonie Der 50l;-
oertauf auf Die äolsheftellnummern von 600 an ftati.

berifihborf, Den 22. Dipril 1920. ‚

Qer (Bemeinbevorfteher: äufn.



"- ' Welt: unD gamirtfwafi.
Ser Staub Der Start.

Sie nachftehenbe Sabelle beia t. wieviel M l ü
100 (Dulben. Däniiche oDer Diterreicgiidie Rronen. iärrweifze:
unD franzöfifche Grant unD Bire iowie für 1 Sollar unD

sBfuni) Sterling mahlt wurD . 55 . a .
.Selb‘ = gefucht.) g e“ (e “Cf angeboten.
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21. 4'. 20 4. St bBbrfeu lü e ° an" " Geld | ami (Belb man 1.8.14
«öqllanb. . SuiDen 2237,75 224225 2272,50 2271501170 mit.
Sanernarl . monen 1049,—‘— 1051,—— 1068,75 1071.25 112 .,
Sbweiz . . {traut 1083,75 1066,25 — —— 80 „
tmneril‘a . .. Sollac 62,02 60,24 6040 —— 4 40 .‚
(Suglanb . 03mm: 231.25 239,75 239,70 — 20.20 ‚
fliranfreich . {Front 869,60 370,40 —— — 80 „'
‚Statten . . Scre 269,70 270,30 279,70 -—- 80 „
Stbfterreich Rronen 28,47 28,53 27,97 25,03 85 „

Berliner t‚Lirvbuitenvert‘ehr. ’Jimtlich notierte reil
Der sbeiliner s‚Brobuitenbörfe am 21. mvril: iöafeiB ifir
1000. Rilogramm auf lelabung 3440—3410 Mart ab Station.
lll Einem “Liane 3480 ab Schieben. Senbenz: legeichwächt.

Sitchtamtlich finb folgenbe iBreife ermittelt. alleß für
50 Stilogramm ab Station: Srbfen. ißiitoriaerbfen 360—420
‚Matt, gelbe unD grüne Srbfen 220-320 Matt. Sohnen,
weiße inlanDiiche -.— Matt. s‚Belufchien 145-—155 Mart.
ileerDebobnen 150—158 Matt. 22mm 135——150 Matt,
Sluvinen. 75—83 Matt. Serabelle 68—73Marl. Mieten:
35:11 lboflet. 4129—41241 MgfirhfStäomdDrahtgetvreiit 22—24 Matt.

n e — ar . ro en n e —— i
Satent Steffen 101—105 Marf. d) 8 70 75 JJiarl.

2k Sie Rartoffelverforg'ung Der Stäbte. 3m Seutfchen
Banbwirtfchaftßrat machte Der frühere llnterftaatßfetretär
Sr. v. iBraun intereffante Mitteilungen über Die Startoffeln
belieferung nach Der nächften (Ernte. „Mir ßanbwirte", er:
ilärte er, „haben iüngft mit Dem StäDtetag verhanbelt unD
unä auf ein Snftem von ßieferungßverträgen geeinigt, Daß
26 ermöglichen wirD. Der Sevölterung aller Stäbte über
l0 000 (Einwohner, Daß finb 30 Millionen Seelen, fe fechß
Die fieben iBfunD flartoffeln wöchentlich zuzuführen. an Dem
_ilbtommen finb auch Der organifierte Rartoffelhanbel fowie
Die (benoffenfchaften beteiligt, fo Daß Sinigteit erzielt ift. (9.6
aeht nur noch Daß iBlazet Der fliegierung auB. Stäbte unD
Eenoffenfchaften arbeiten ieboch fchon im Sinne Diefer 21b-
nachungen unD man hofft, Daß Die 9tattonalverfammlung,
venn Die Bieferungßverträge verfett finb, ihr Sowort geben
verbe. Saß wäre ein Meg zur Sefeitigung Der Bwangß-
virtfchaft auf vernunfrmäßigem Mege. {Ferner ift eß uns
gelungen, von einem hollänbifchen Ronzern eine Sieferung
aon einer Million Sonnen Maiß zu erhalten, Die bereitß
:o‘.it, unD unfere Schrveinezucht aufbauen helfen wirD.“

lt: Srohenber (Sieneralftreii im (Elfafg. Saß fozialiftifche
Organ von Straßburg veröffentlicht eine Stotiz, in Der Der
Bräfibent Der loialen QIrbeiteerrganifation Die Sozialiften
Dann-n unterrichtet, Daß Die Serhanblungen zwifchen Den
gnbuftriellen unD Den erbeitern in Slothringen zu feinem ‘
(Ergebniä geführt haben. Sierauf fei
Seneralftreit befchloffen worDen;

2in6 Dem Serichisfaal
Q Suchthaubftrafe für einen iBiirgermeifter. Ser Sbürger.

me.fter von iöettftebt, Qllbert Sericfe. ein Suhrer Der Ilna'o-
hängigen. Der fich umfangreiche ßebenßmittelbiebftähle zu—
fchulben tommen lieh. wurbe von Der Straiiammer in Sie:
lebenltzu einem Sahre unD Drei Monaten Suchthauß ver.
urtei

ä Biveimal zum Stube verurteilt. Saß Soliägericht in
‘Remvten verurteilte Die Sanbwirtßtochier Ratharina Serger.
Die ihre beiDen anber vorfahlich Daburch getötet hatte, Daß
ge fie m Den Bech warf. wegen Sovpelmorbeß zweimal zum
oDe. Sie angellagte, Die wahrenb Der Eberhanblung

teinerlei Hieue zeigte, hatte nach Segehung ihrer Sat ein
Ianzlolal aufgeiucht.
ä anfriihrer vor Gericht.

gruanählich Der

Saß auberorbentliche Striche-
gericht in (Sffen a. D. ffiuhr verurteilte zwei anfrührer wegen
BSlrinDerung. Srvreffung rmb Seterligung an Den furchtbaren
Meheleien au zwölf Sahren 8uchthauß. Ser illertreter Der
lelage hatte für beibe Die Sobeßitcafe beantragt. M g

MufeumebiebfiähleunbMufeumebiebe
Qluß Dem Dberfcblei'iidaen Mufeum in

‚ ‚ .‚ ._ Sleiwih fiahlen (Einbrecher zahlreiche böhmifche
r- . ' unD fchlefifche Silbermünzen aus Dem 16. unD

'- 17. Sahrhunbert. Qluß Dem Muieum Der
biheinifcben Metallwarenfabrit in Sömmerba
finbb wertvolle Muffen aller ert geftohlen
wor en.

”Severgeht ieht faft feine Mache, ohne Daß über Den
Siebftahl mehr oDer minDer wertvoller Mufeumßgegenftänbe
zu berichten wäre. Sn einer Bett, Da ieDer Sieb viel leichter
alß icmalß Gelegenheit hat. feine iBeute zu veräußern, weil
man gewohnt ift. zu taufen ohne viel zu fragen, wirD auch
Der Mufeumßbieb nicht viel Mühe haben. feinen Staub au
verwerten.

3m übrigen wäre eß aber verfehlt, Die Mufeumßbiebo
itähle alB eine fvezififch moberne Srfcheinung zu bezeichnen.
Schon auß Dem Sahre 1601 meIDet Die Ghronit. Daß auß
Dem „Martnrium Deß heiligen Sebaftian”, Daß fich in Der
Rathebrale zu antwerpen befanD, ein Stücf heraußgefchnitten
worDen fei. Sie Siebe wurDen gefaßt unD hingerichtet.
Saß geftohlene Stüci foll fich noch heute in einer englifchen

. Slirivatfammlung befinben. Mahricheinlich finb auch in Den

folgenben Sahraehnten. namentlich währenb Des Sreißiga
iährigen Rriegeä, Sammlungen unD Sürftenfchlöffer mehr
alß einmal geplünbert worDen. Beiannt wurbe in

ganz (Eurova Der im Sahre 1802 verübte Siebftahl im

Rönigßidfloh zu. Ravenhagen. wo zwei berühmte
Irinihömer auß Sänemarbß iBoraeit. Die in SdJleßwtg

gefunben warben waren. geflohlen wurDen. Qllß Sieb wurbe

ein wegen cCralfchmünzerei zum Sobe verurteilter unD Dann
begnaDigter Solbfchmieb namenß Seibenreich verhaftet. Biei
heimgefuänt von Sieben war Die Sreßbener Salerie.

alle, Siebftahlßfall ereignete fich 1747. alß Drei Silber auf

geheimnißvolle Streife verfchwanben. 1788 warben wieDer
rei berühmte Silber, Darunter eins von Civrreggio. gu

ftohlen. 1810 tam ein Bilbniß Der Salbeinfchule abhanDem
unD 1849 entwenbete eine gewiffe Sophie Man am hellichten
Sage ein auegezeichneteä ileineß hollänbifches Baubidiafiße
bilb. Bu Den Salerien. Die fehr oft beraubt wurDen. gehört

auch Daß SouvreaMufeum in iBariB. abgeleitet! 00“ Dem .
Siebftahl Der Mona ßifa. Der Die Runftwelt unD Die
finbigften Setettivß monatelang in Spannung erhielt. tarnen
eine vlatinbcbeclte thronzeftatue Der Süß. Die 20 Rilogramm

wog, unD eine Heine iBleifigur. Die ein englifcher Sagenieur
bei QIuBgrabungen in Spanien gefuan hatte. abhan
Beiannt wurbe in Der ganzen Runftrvelt Der im Suni 1905
im Mufeum zu ©aag verübte Siebiiahl eines Männern

bilbniffeß von cCyrcrnz i’galß. Man fuchte Den Sieb auf Dem

ganzen (Erbenrunb. formte ihn aber niiht haben. -. .-

 
' finanziellen Schwierigieiten vraitifch zu begegnen.

 i

iöilberbiebe finb ungemein fchlau. wenn eo gut, ihren
{Raub in Sicherheit zu bringen. iBor einigen Sahren hat
ein Staliener, Der fich für einen Sngenieur außgab, aber
einen auägebehnien .ibanbel mit geftohlenen iBilDern betrieb,
fur Den Sranävort Der ibilber große Manbfviegel herftellen
laffen. 8rvifchen Sviegelglaß unD Solzwanb legte er Die
Silber. Die er Danl feiner genialen SDee unbemerlt über Die
(brenze ichaffte. San beiannten Runftbiebftählen'fei nocf)
auß Dem Sahre 1848 Der große Silberraub in Den (balerien
von Sainteiiloub unD Sieuillr) erwähnt: eB wurDen Semälbe,
ßanbaeichnungen alter Meifter unD quuarelle im Merte
von 800000 üranl geftohlen. Sn Bonbon verfchrvanb
eines Sageß Daß große ißilb Der ‚berzogin
von Sevonfhire v. Sainßborough. Daß im haben eines", bes
tannten Stunfthänblerß verfteigert werben follte, auf geheim—
nievoüe Meife unD wurbe geraume Beit Darauf ebenfo
geheimnisvoll wieDer zurücfgeftellt. über eß weggeführt. wer
eß wiebergebracht hat, wurbe nie betannt. Sine merl—
würbige Seichichte paffierte 1903 im ßonboner Sower. Sir
einer Septembernacht wurDen nämlich im cCsweftungegraben
zwei Männer feftgenommen, Die glattweg zugaben, Daß iie
Die Qroniuwelen ftehlen wollten. Samalß wurbe Die S}rage,
ob man Die englifchen Rroniuwelen ftehlen tönne, lebhaft er:
wogen. (656 wurbe ale unmöglich eriannt, wiewohl fchon
früher einmal. imaSahre 1671, ein gewiffer Dberft Sloob
mit einer Schar wohlbewaffneter iliäuber Den Mächter Der
Schahtammer überfallen unD Die Rroniuwelen geraubt hatte.
Sie {Räuber wurDen gefangengenommen, aber Rönig Starl II.
begnaDigte nicht nur Den Dberften Sloob, ionbern bee
willigte ihm fogar eine lebenßlängliche sIienfi'on von
500 ‘Bfunb. '

Siel feltener alß in anbern Meltftäbten finb Mufeumä:
Diebftähle in Serlin unD in Mien vorgelommen. Srinnert

. fei an Den Siebftahl Deß Marfchallftabeß Deß Üelbmarfchallä
Stabehi’v. Der im leril 1890 auß Dem Mufeum Deä Miener
erfenalß geraubt wurbe. Qluß Dem Selvebere in Mien
wurbe thabeä „Beitungßlefer“ entwenbet. 3m Mai 1897
wurbe einer Miener erzt namenß iBola Benfan alä
Sbilberbieb entlarvt unD zu zwei Sahren Retter verurteilt.

Seibmacherei ciüb Münzberfälfchung.
é Sn Betten Der Selbnot.

Solange noch bei unß Die Solbe unD Silbermünzen im

llmlauf waren, hat man fie nie nach Sebühr gefchäht. Saä

(5501D, Daß auß Den Staatßiaffen in Die SBevölterung firömte,

lehrte immer wieber in Die bleichßbant zurüci: Die Beute

legten ihm laum einen höheren Mert bei alß irgenb einer

anberen Selbforte. ßeute würbe man Daß 6501D beffer

fchäizen. aber Der Staat ift verarmt, eß gibt weber (8501D-

noch Silbermünzen, ia felbft Daß Elitcfelgelb ift faft vern

fchwunben. Mir leben in einer Beit Der (beanot, wie fie

in Der Sefchichte Seutfchlanbß nicht allzuoft vorgeiommen

fein Durfiel Saß beDrucite sBavier. Daß'feht alß Selb von

fianb zu ihanb wanbert unD Dementfvrechenb fchmuhig

unb zerriffen auäfieht. hat Doch nur einen eingebilbeten
28ern Der nicht über Die Deutfchen Srenzvfähle reicht.

Sn früheren _Beiten hat man fich auß finanziellen
Sebrängniffen Diefe'r Qirt von Staatß wegen Durch allerlei

nicht gerabe ganz ehrliche Mittel zu helfen gefucht. Samalä

itanD Die geheimniävolle Miffenfchaft Der Qllchimiften an Den

Säürftenhöfen hoch in Shren. Sie Raiferin Sarbara, zweite
Semahlin Deß Raiferß Sigißmunb. Die alß eine ftolze.
herrichfüchtige unD leichtfinnige grau gefchilbert wirD, gilt
nach ben‘Mitteilungen Deß älneaß Siloiuß, Der fpäter unter
Dem {Ramen s.Biuß II. s‚Bavft wurbe, alB Die erfte Qllchimiitin.
Die fich mit Selbmacherei befchäftigte. Siefe Runft befianb
eigentlich in einer Münzverfälfchung, Die Darauf außsczzsiing.

e e
«EEürften unD {‘yürftinnen Deß 15. Sahrhunbertß gaben fich eifrig
folchen alchimiftifchen erbeiten hin. S6 hanbelte fit!) hierbei
fehr häufig um Die (Erzeugung von golD- 'oDer filber-
ähnlichen Seglerungen oDer um Die mehr ober weniger geo
lungene Surchführung Der fliergolbung oDer Serfilberung
uneDler Metalle fowie eine Mertverminberung Der Münze
metalle. Solch eine Münzverfchlechterung war z. 58. Die
angebliche alchimiftifche Solbbereitung unter Klarl .VlI. von
Sranireich. Qluch Sgeinrich VI. von (Singlanb, Der Durch una
glücfliche Siriege in große finanzielle Slot geraten war. fuchte
fich Durch Die Solbmacherei zu rangieren unD erteilte Drei
Männern Daß ißrivilegium, Solb zu machen; fpäter erhielten
auch anbere englifche Qllchimiften folche ißatente. Sn Den
ßaboratorien Die‘fer Solbmacher wurbe einfach falfcheß (5501D
erzeugt, auß Dem Münzen geprägt wurDen, Die man mit
Den alten Stempeln verfah unD nach {Eranireich fchmuggelte.
(halb wurbe mit Silber oDer Rupfer vermengt, anberfeitß
wurbe Silber Durch Binn verfchlechtert. Sie Serfälfchung
fam nicht leicht an?» Sicht, Da man Damalß Die Münzen
mehr äußerlich nach ihrem Qlußfehen alß nach ihrem gelu-
gehalt prüfte. .

Raifer Griebrich III. unD Maximilian L intereffierten
fich viel für Qllchimie. (Ein von ihnen in Sienft genommener
Seutfcher, n'amenß Schwicharb {fronburger folIte Duecffilber
in Silber unD Dann in (5501D verwanbeln. Bur ‚Bett Rarlß V.
lebte Der berühmte Sheovhraftuß sIiaracelfuß, Der 1541 in
Salzburg itarb. Mit Unrecht wirD Dtefer gelehrte Qllchimift
oft als Scharlatan bezeichnet. (Eine hervorragenbe biolle alä
allchirnift ivielte Raifer illubolf 1L. Der fich mit gleichgefinnten
filldrimiften, Ghemilern unD Schwinblern umgab unD Die
unglaublichften iBorfdJläge außführen ließ, um Metalle zu
verebeln. Sen Strahburger Solbfchmieb Süftenhöver, Der
von einem {Freunb ein roteß iliulver erhalten hatte, Durch
Daß uneble Metalle in Solb verwanbelt werben follten, ließ
Der Raifer mit (bemalt holen unD in Den weißen Surm in
fßrag zum Solbmachen einfchließen. Sa Dem Solbfchmieb
Daß Solbmachen nicht gelang, blieb er bis zum Bebenßenbe
Sefangener im Sturm, weil man ihn für einen renitenten
ßügner hielt.

Sehr betannt wurbe aud) Der bluguftinermönch Menzel
Seiler, Der ein fiebeu Rilogramm fchwereß MeDaillon aus
Silber im Sahre 1677 vor Den fingen Beovolbß I. in eine
.golDDurdaDringenDe' Glüffigleit tauchte unD angeblich zu
Solb machte, in Mirtlichbeit vergolDete. Qllß Der Raifer
Seilerß Süufchungen erlannte. [chiclte er ihn inß ltlofter
zurüd. Gitter Der lebten Qllchimiften war Seefelb. Der zur
Bett Des Raiferß {Franz I. in übten lebte. Ser öfterreiihifche
Siebter Griebrich Salm bat ihn zum Segenftanb feineß
Srarnaß .Ser leevt' gemacht.

Jiah unD 8cm.
o Sie Bücherei Der Sentfchen Surnerfchaft. Saß

GerbinanD—Soeßoßauß Der Seutfdien Sumerfchaft in Beivzign
ßinbenau. Daß biäher Sücherei unD erchiv Der Seutichen
Surnerfchaft beherbergte. toll verlauft werben. Sie ibücherei
loirb von Der StaDt Beimig in ihre iBücherei übernommen
unD von Dieter für Die Seitliche Sumerfchaft weiter ver-

waltet. (Sabinanb Sven Der in ßeipzig als erzt wirtte.
hat fich. wie man weiß. um Das Deutfche thereinßturnmefen
Iehr verbient gemacht. iBon 1887 bis 1890 war Sven

mm Willich 563 Weben iReichBtagB.)

_ worDen feien.

 
 

o Sin italienifches iJSreffeamt in Serlin. Ser itav
Iienifche Unterftaatßfetretär Deß blußern teilt mit. Daß vom
iBreffeamt in iitom eine lInterabteilung in Berlin errichtet
wurbe, um italienifche Qlufilärungßarbeit zu betreiben.

o Ser Sieg Der Mülltutfcher. Ser 58erliner Müll:
tutfcherftreit, Der fechß Rochen gebauert hat, ift beenbet.
Sie Mülltutfcher erhalten fortan 275 Matt Mochenlohn,
wozu noch Sonbervergünftigungen lommen, fo Daß fie mit
einem Monatßeinlommen von faft 1300 Matt rechnen
tönnen. tBielleicht wirb aber auch Daß Selb balb zum Müll
gerechnet werben!
o Seure sagbbachten. Sie ‘Breißfieigerung, Die fich

überall bemertbar macht, tritt auch bei Der illeuverpachtung
von Sagben in einer gerabezu ungeheurlichen Meife zutage.
illeviere, Die früher einige hunbert Matt iofteten, werben
fegt für ebenfo vieleSauiche verpachtet, unD zwar großen:
teilß an Menfchen, Die von Dem eblen Meibwert feine
thnnng haben.
o Sen ehe arm: nach Schweben; Star erfie Strauße

vort Deutf er Rinber nach Schweben finbet in Diefem Sahre
im Mai ftatt. Bur Surcbführung Der Sorbereitungen ift in
Serlin ein Qlußfchuß gebilbet, Deffen Shrenvorfih Der
fchwebifche Sefanbte unD befien Sattin übernommen haben.
Sie Qlußwahl Der Rinber, Die für Die Qlufnahme in Schweben
in Ebetracht fommen, erfolgt Durch Die Banbaufenthaltßc
abteilungen Der Mohngemeinben Der Rinber. Sinaelgefuche
an anbere Stellen finb zweclloß.

o äranzofentvirtfchaft in Smß. Mie aus Rreuznach,
fo werben auch auß Smß iBeläftigungen Der iBevöllerung
Durch Die franzöfifchen Sefahungßbehörben gemelbet. Sie
üranzofen nehmen öffentliche unD namentlich Rurgebäube
für ihre Bwecfe in älnfvruch. SB befteht Die Sefahr, Daß
Der Sabeort veröDen unD Daß Die Stabt DaDurch auch .
finanziell in fchlimmfte Sebrängniß geraten fbnnte. (Sie
Srangfalierung von (83m8, wo Milhelm L 1870 Den franc
zöfifchen Sefanbten iBeneDetti „abfertigte“. mag Den Üranzofen
ein befonbereä ‚Dievanchevergnügen‘ bereiten.) -

o {völz als Rapitalift. Ser in MarienbaD verhaftete
Rommunift Sölz verfuchie bei feiner c{reftnahme einen Sepot-
fchein über 245000 Matt bei einer baverifchen EBanl auf Den
Eliamen Schmibt eingezahlter Sepofitengelber zu vernichten.
{ferner hatte er für eine halbe Million Mart Ebrillanten in
Den Sileibern eingenäht. e

o Sumthäuälerauäbruch. Qluß 'bem Buchthaufe in
Striegau finb 19 Schwerverbrecher entwichen, Darunter zwei,
Die zu lebenßlänglichem Buchthauß verurteilt finb. Sie
{Flüchtlinge waren nur notbürftig beileibet. Sß hanbelt fich
um Serbrecher, Die fürzlich auß Dem Stuhrgebiet nach
Striegau gebracht worDen waren.

e) Sie (Ententesßhirurgen auf Dem Rriegäbfab.
Ser Seneralfetretär Der 3nternationalen Sefellfchaft für
(Shirurgie in iBrüffel teilte Den in Der SichechoaSlowafei
wohnenben Mitgliebern mit. Daß Der fünfte (Shirurgena
fongreß im Suli D. 85. in s,Iiariß tagen werbe, aber mit
QIuäfchlufz Der Deutfchen, öfterreichifchen unD türlifchen Mit:
glieber, Da im Sinne Der Eheftimmungen Deß EBertrageß von
Serfailleä alle Seziehungen zu Den Mittelmächten gelöft

Sämtliche Deutfchen in Der Sichecho=Slowaiei
lebenben Mitglieber finb infolgebeffen auä Der Sniernationalen
Sefellfchaft für (Shicurgie auägetreten.

o Sehwerer Strhafreribahnunfall. Sn ihreßlau" ftieß ein
Sirahenbahnzug mit einem vollbefehten Dmnibuä zufammerr
Sabei wurDen acht Serfonen teilweife fchwer verletst, betDe

. Dmnibußvferbe getötet. Ser Dmnibuß ging völlig in
Srümmer. ’

o Stetteuhaubel mit allein. Sie Serhaftung von zehn
Meintommiffionären von Sieuftabt a. ä. unD Mußbach wegen
Rettenhanbelß erregt in Der Slifalz allgemeineß Qluffehen.
Dherlänber Mein, Der für 8000 Marf Daß {Euber von Dem
erften Seliger verlauft wurbe, ging Durch Die .iöänbe Der
zehn verhafteten Meiniommiffionäre unD wurbe fchließlich
alß llngfteiner für 12'000 Marl Daß Truber Dem erften ‘Bee.
fiher wieDervertauft, ohne Daß er Den Reiter Deß erften 23er:
täuferß verlaffen hatte. Siefer war Daher fehr erfiaunt, als.
er nach lefchluß Des Staufeß erfuhr, Daß Der von ihm ge-
taufte angebliche llngfieiner Mein alß DbeILÖßDGr 3336i}; in
feinem eigenen Reller liege. " ° 2:;./ "11"" "“54: 'v‘i

o Säreifahrfcheine zur Soltö‘abftimmnng in Oft: um:
fl'ße tbreufgen. über Die Qlußgabe von S’yreifahrfcheinen für
Die eife zur <ßlioltäsabftimmung gibt Der Seutfche Schuhbunb
für Die Srenz— unD illußlanbäbeutfchen betannt. Sie Snters
alliierten Rommiffionen haben veröffentlicht, Daß Der Sog
Der leftimmung fväteftenß 30 Sage vorher befanntgemacht
werben muß. Mit großer Mahrfcheinlichfeit wirD Die 21b:
ftimmung im Monat Suli ftattfinben. Ser Seutfche Schutz:
bunD für Die Srenza unD Qlußlanbßbeutfchen gibt {’yahrfcheine
für freie Steife in Die leftimmungßgebiete auf Dem Mege
über Die llnterorganifationen auß. Sie ‘üahrfcheine gelten
aber nur 21 Sage vor unD 21 Sage nach Der QIthimmung.
210e ftimrnberechtigten th- unD Meftvreußen. Die zu längerem
Qlufenthalt im leftimmungßgebiet Die Sinreife früher antreten
wollen, erhalten Daß hieifegelb 3. Rlaffe für bin: unD iRücls
reife erftattet. wenn fie vor antritt Der Steife einen ent-
fvrechenben antrag bei ihrem Seimatßbunbe ober einer
Bweigftelie Deß Seutfchen Schuhbunbeß ftellen unD nach
Eltüclfehr nachweifen, Daß fie am Sage Der Wb‘flmmung in
ihrem Gieburtßorte anweienD waren. \

a „biebolution“ in fämotälcsub. 3m englifchsfirltaäteriegä‘

erium trä t man m em verwegenen , .

Tätig, Den beignnten lurzen Sind Der fchottifchen Solbatem,

Der wie ein SSrauenrocl auäfiehh abzufchaffen. weil er fich im:

Rriege nicht bewährt hat. Sie Schotten veranftalten throteits:

verfammlungen unD Drohen mit flievorurion, wenn Die engt.

li‘chen SBrüDer wagen wurDen ficb in folcher Reife in [wottifche

S’iaiionalgewohnheiten einzumifchen.

e Whrtartenvreiö bes Sabifchen Sa nhofö zu Safel.

Seit Dem 1. März ift auf Dem Sabifchen ahnhof zu Safel

Der SBreiB für tiche üahrlarten in {traut zu entrichten,

unD zwar wur e Die Marl zu 60 (Sentimeß umgerechnet.

Siach neuerlichen Eberhanblungen wurbe Der umrechnungßiarß

für Die Mar! auf 30 (Sentimeß ermäinat.

c.) {Birbelfturm in Eimerit’a. Surch einen Sichel:

fturm. Der über einen Seil‘von Miffiffivvi. Qllabama unb

Senneffee ging. wurDen 30 ißerfonen getötet unD größerer

Schaben angeriCDtet.

o Sie illureritauer tvmmeni mach murmeiß Der ameri-

lanifchen bieifebureauß wirD fich in Den nächften Monaten

ein ameriianifcher Souriftenftrom. wie man ihn noch nie

erlebt hat. über (Europa ergießen. Ser Stanb bes Soüars

unD Die europäifchen Mechfeliurfe laffen Dem ameritaner

Den Sefuch (Europas ieht gerabezu alB ein Sebot Der Spac-

fami'eit ericheinen. unD außerbem gibt es in (Europa qnz

öffentlich illliohol, währenb man fich in Den thereinig en

Staaten lebt nur 'heimlicb einen maufch antrinten tann.
.
M ‚.. _‚ ' .
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22’153:- frrriim. («'75 tri.) l‘l‘) .r..°:‑‑‑. Sinn“.
mehr geben, Der nicht aus irgenD einem GhunDe heute oDer
morgen in Den QIuBftanD tritt. Seht haben fich aur ‘2le
wethfelung Die Iheaterfritiier Diefem gewaltigen „Buge Der
Seit“ angefchloffen. unD amar in ißien. QBeil ein S133iener
S‘c‘ritiier ein Siüet bereits nach Der Gieneralprobe befprochen
hatte, perftäuDigte oor einigen Iagen Der therreichifche
iBühnenoerein (Die meieinigung Der Schaufpieler) Die 58er-
einlgung ‚Der flßiener Eheateriritiier Dauon, Daf; lehteren Der
Defuch Der Seneraloroben nicht mehr geftattet fei. Die
Drganifation Der flßiener s‚Breffe beichlof; Daraufhin. Dafs Die
flßiener Beitungen folange nidit über 2Bremieren, Steu-
befehungen unD {ReueinftuDierungen berichten, ferner folange
feine Stotiaen aus Den Eheaterianaleien veröffentlichen
Dürfen, bis Die erwähnte fliiaßregel feitenß Des Diihnent
oereins auriicfgenommen morDen ift.

flBettrennen nach Diamanten. Die (Eröffnung neuer
graher .DiantantenfelDer im Detfchuanenlanb (SüDafriia)
bptroieDereinmal ein turbulenteß DilD menfchlieher Deftige
gier- on. Diele „Etage oor Der eigentlichen (Eröffnung. in
Der Daß„ länbe aur Qlusbeutung. freigegeben murDe. hatten
fuh- mengenmaitlgeregter mienfchen ,an Der Citrenalinie oers
fammelt. Sri Dem unwirtlichen ‚Delbt‘ ftanDen ünfamm‘
langen .pongflutomobilen. Die. im ftrbmenDen biegen auf
holurigen ißegen hergngeraft: waren. Später eintretfeuDe
fudnen fich oorauDrängen, _io Dah ein milfter Baut unD
2.„“ Die Sluft erfüllte. Die, Spannung unD BeiDenlchaft
rauche ins. llngemeffene.-_ Mehr als 10 000 EDIenfchen.
Darunter auch piele grauen. maren auiammengebrängt au:
äigemburch eine gahne begeichneten SBIah. oon Dem auö
‚nä flßettrennen auf; Die. DiamantfelDer Beginnen follte.
flhohlhabenbe. ßeute hatten Derufsmettläufer engagiert, Die
{nette rennen unD Die heften iBlähe beiehen follten. Sturm
Dem Das Giebtet für eröffnet erilärt morDen mar. entiefielte
ein S4‘5iftolenichuh Die mahnfmnige Saft. Sn müftem ‘Drängen
unD Stoisen hürate, ‚alles ‚pormärts‚„ um fich ein gutes

Xei’mrrnttnaehuumeu
,. ürh‘ebung Don Qlufenthaltß=

9€biihren.
.. EliachDem Der Sireisausfchuh Die oon Der 03emeinDe=
neriretung am 12. unD. 19. ‘JJiiir3 fomie 1. leril 1920 bes
fchloffene Sebührenoanung unterm 14. D. mis. genehmigt
hat, mirD Diefelbe hiermit 3ur öffentlichen Renninis gebracht.
(Ein Siücl hängt am anfchlagbreit Des (DemeinDeamtes für
i'eDermann gut (Einfichi aus. fliegen Der Durchführung Des
äthebungsperfahrens erfolgt noch befonDere Deianntmachung.

2. Degugfcheine „fit-r DetleiDuugßr.
’ gegenftänDe (hieichßutare).

Da illnträge auf Qlusftellung Der Degugsfcheine in
größerer 3ahl befiellt .morDen finD. als QBare für QBarm:
brunn angemiefen murDe, mar es nur möglich eine befchränlte
äähl ‚Durch flusmahl mit Degiigsfcheinen 3u beDenien. Die
bDaihien' ‘Berfonen lönnen Die Deäugsfcheine am c{’yreitag,
Den 23. D. ‘JJits. im 3immer4 _Des (DemeinDeamts abholen.
(Es min Dabei Darauf aufmerifam gemacht, Daf3 Deaugs-
Rheins: welche nicht innerhalb 14 Iagen nach QIusfiellung
gut Delieferung vorgelegt morDen finD, verfalleng 5, “8'“

min
“r?

”y . ‚ :‚.>::r.‚:.:-ä

s; hieunguug Der SBurgerftetge
 unD Eliumfteme

Sliach Der ortsftaiutarifchen Defiimmung fällt unter Die

Reinigung auch Die SBefeiiigung pon Ilniraut. (Druantücls:
befiger merDen erfucht, Die iehi günftige Seit Des Qqutommens

oon Hnlraut Zu benühen, Dürgerfteige ‚'unD iRinnfteine
Daoon 3a fäubern.

warmbrunn, Den 21. 2Ipril 1920.

Der (SemeinDeoorftanD:
mengebauer.

ßei’anntmaehuug.
fliriueiterter Gbefrhäftsnerkehr an ännntagen:

fluf Grlmd Der ‘Beroanung vom 5. 2. 1919 (921558. 1919
S. 176), mirD für folgenDe Sonntage eine (Deichäftsgeit
oon 8 StunDen unD 3mar oon 8 llhr vorm. bis 6 llhr
nachm.‚ außer Der Rirchseit oon 9——11 Uhr oorm. hier-
mit für alle Gewerbetreibenben im Imisbegirt feftgefegi:

16. Diai, 18. unD „25. 31111, 1. unD 8. ”Iluguft 1920.

Die 4, oon Der höheren Dermaltungsbehörhe au ge-
nehmigenben Sonntage merDen fpäter beiannigegeben. _

‚ gerner mirD auf (Brunb Der im g 9 Der Deroanung
über Die Siegelung Der erbeitsseit Der 2lngeftellien mährenb
Der Seit Der -mirtfchaftlichen Denobilmahung vom 18. 3.
1919 erteilten EBefugnis gefiattet, Daf; an nachftehenben
wochentagen Die Deriaufsftellen für Den gefehäftlichen
Deriehr über 6 llhr abenDs hinaus, ieDoch nicht länger

' als 8 Uhr abenDs geöffnet bleiben:
1) an Den 4 legten EIBochentagen oor ‘Bfingften, D. i.

Der 19., 20., 21. unD 22. man 1920.
2) an Den 12 legten flßochentagen vor weihnachten

D. i. Der 10., 11., 13. bis 18., 20. bis 23. Des. 1920.

warmbrunn, Den 21. QIprll 1920.

Der Mmtäoorfteher:
mengebaner.

 

 

 
 

im12.15.,..‘1elsenteerarg.
Gingelflummeru bei allen fand): unD Beitungßhänbleru.
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wlähchen au uchern. Eine große S.llnaahlßeuie aog “ftfnefi: l
oDer meniaer icbmere iBerletsunmr an.
lung Dir ‘Diantanrv...-::äbcr ift {Ihmer ostn ‚Ewiger human.
Da .aur oen [dilechten Qßegen mahrungä’smittel nur mit
grosen Schmierigi‘eiten herangefchafit xoerDen tönnen.

1flt‘ir'nngrfuub in Der sZiliärtifrhen Schweig. Gin iniera
elianter ‘CsunD murDe bei Dudom in Der SlJiärtifchen Schmeia
gemadit. GjefunDen murDe eine prächtige DronaenaDel oon
85 Sentimeter Sänge. Deren Ropf aus amei großen unD Drei
ileineren flachen Scheiben mit geierbten SiänDern beliebt.
Sie gehört Dem Grube Der älteren Dronaeaeit an (1400 Die
1200 o. (ihn). Die SliaDel ift mahrfcheinlich ein Sieil Defi
tBrongefunDeß, Der früher gemacht tourDe unD eine reich ner-
aierte. 30 Bentimeter lange Spiralfcheibenfibel enthielt
(Spanne aum Bufammenhalten Des GietoanDeG). Qluch anDere
flirongefunDe finD Dort gemacht morDen. Sie gehören alle
aur ©interlaffenfchaft ieues grofsen ilioltßftammß. Der un-
gefähr 800 Sahre lang (1400 bis 600 o. (ihr! Die (Segenb
bewohnte. -

23er 100. üeburtötag eine’e berühmten Samt;
manueö. le 16. leril führte lich cum hunoertfien Elliale
Der ‚Gieburtßtag Des berühmten ‘Bhilologen Gieorg Gurtiuß,
Der bei allen Denen. Die lidJ ie Dem Stubtum Des griechifchen
unD Sateiniichen gemiDmet haben. beiannt ift. Gurtiuß’.
Elrbeiten eritredten fich ooraugstoeife auf Die flaifiiclte
ßiteratur Des Qlltertumß. Sein töauptm'eri ift Die über gana
DeutfchlanD verbreitete .‚griechifche Schulgrammatti'. Der
©elehrte. Der auleht als univerfitätsprofeffor in Beipaig
mirtte, ift im Qluguft 1885 in bermJDorf bei QBarmbrunn
geitorben. Bioch berühmter alß er Imar übrigenä fein älterer
Sängers.“ Der beroorragenbe fllrchaologe unD tiihilologe (Ernft
ur u

(Europas Mmfdyenberluft ‚im Rriege. aber Die 23e-
nblierungsbemegung im kriege berichtet Der Dänitche
Statifufer Döring in Den fliionatßbertchten Der .Ropenhagener
StuDiengefellfchaft für foaiale golgen Deä Rriegeß. Den
(Defamtmenfchenoerluft Der europäifchen Staaten mährenD
Deö Shelttriegeß iüähifiböring .‚auf 35.4 Millionen: Damm

«i ...— '‚. ‚. .‑
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I. Turnverem
E

W a1: b ==e. m 1‘111'111
ä e

ä Sonnabend, den 24. April 1920,
“- im.„Weissen Adler“ H

Feier des

' ° ü l
b: . .. H:

r Turnensche Vorfuhrungen,
Theater, Reigen, Vorträge u. Bali.
Kasseneröffnug 71/, Uhr Anfang 8 Uhr.

ä: ‑ I:
Eintritt für Mitglieder 2 Mk., deren

familienangehörige Damen 1 Mk.
Gäste: Herren 2,50 Mk. Damen

1,50 Mk. Gäste haben nur Zutritt, wenn
5: sie an der Kasse die Einladungskarte g:

vorzeigen, die sie durch die Mitglieder
‚erhalten können.

1e" Der Vorstand. 3e
l: L_ Ilg.‘ Ä

‚0.2:: E: 5€ E: H “,8
 

 

II- Frauen -l-U
wendet Apotheker Wernicke’s

Menstrualkur
bei Stockungen und Unregelmäßigkeiten der

Blutzirkulation an. Aerztlidt begutachtet.

_Eriolg garantiert innerhalb 2 Tagen.
, Kur I, Mk. 20,—. Kur II (extrastark), Mk. 25‚_.,

Versand diskret gegen Nachnahme.

Alois Stegmann, Nürnberg. .

 [11111 151-11111111
ca. 5 kg Postrass . . Mk. 58,-"—
,, S, 9, o ‑ o Mko 168,—

inkl. Faij frk. Nadmahme lief. an Selbstverbraucher

i. ilerrforth. 8111111111 111111.

labil
Heulstn Kern- u.

,x luiltelßn- Seite

   

 

    

  

 

 

   
 

 

  
   

  

wieaewnlcäuieru
(Denton-327:: ilfD.28 an.
‘Jieine (Demürge abgepadt unD

i. Verbindung m. Inl3 ab BagerSjirfchberg. EorD.

 
2.} . Sie‘EBreisliften.SeDeraeit‘Bro-

, lt Seiif’enpulver ben per Sliachnahme u. Durch
. a7 au Niarken steifenertreter. .

‑ ‚ empfieh" .. eriunnnaus »Kusmns«. Hirihberu.
;.......,gPubeZdhl-Drogecre Gonteffaftrabe 6 a. .e. .. Der-Hangar: 185 “l

“
*
4 

' hatmhrnnahcrifhtuf

ßtif’itllm 20:2 Millionen 0117 Den Giebnrtenmtßfall unser):
1.; .'.2c_auionen auf Die Burmhme_Der Sterblichieit: annilf‘erno
10 mr'.:.onen wiemchen uns auf Dem Schlachtfelbe cwbljebe;t.

Eingesandt.
Qlls (Ergänzung 3a Dem „(fiingefanbt oon ‘Jlr. 92 Des

Ingeblatts“ tönnie noch Die {frage Dienen: üür men finD
Denn, namentlich Zur iegigen 3eii, Die Schrebergärten De:
fiimmt, für Die tlJiinDerbemittelten, Dürger aus Dem 21c:
beitera unD Itiitelftanbe mit geringen Giniommen, oDer
aueh für Die Rriegs= unD griebensgeminnler? Sliach reif.
licher lleberlegung Doch nur für erftere. Sie follen für Die
iehigen teuren Derhäliniffe eine Deihilfe fein unD nur Dazu
Dienen, Deu eigenen s23eDarf an Öemüfe unD für Die
3eit auch an Kartoffeln ficher au ftellen, aber nicht, utn
auf billigere ert fich fiir Das ganöe Sahr mit Siartoffeln
au verfahren. Dies geht fthon aus Der geringen tDacht-
fumme heroor. Die Rriegs- ppfieminnler unD Diejenigen,
welche geminnbringenben {Ruhen Daraus 3iehen, ftellen fich
auch nicht felbft hin unD bearbeiten Das Eanb, Da fie es
nicht nötig haben, manchem paht es oielleicht auch nicht
unD ichühen 3eitmangel vor. SeDer SBefcheiDene murDe
Das anfinnen gar niht gefielli haben, aber bei Den heutigen
unlauteren Derhältniffen, mirD nicht Danach gefragt, ob
biefe c{’‚corDerung gerecht oDer anmafsenb ift. (Es märe Sache
Des SBiirgeroereins getreten, wenn er unparteiiffl unD ge-
recht hanDeln wollte, Die 21niragfieller Durchaufieben unD
unD, auch nicht mehr als 100—200 9Jieier abgugeben, ie
noch tliachfrage. Dom Derfprechen unD Dertröften hat
man früher nicht leben lönnen, unD noch . oiel weniger au
iehiger 3eit. t’Iuch einer Der leer

ausgegangen ift.

 

Wintertagen
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Versammlun l!
SounahenD, Den 24. Slitaril,
abDE. 8 um. im Sturhausfaal

in warmbrunn.

Iagesoanung:
1. (Sefchäftliches.

(Qlusroärtiger2. olitifcher äBortrag. 9.......)
illiinlicicr Diännn mit 8mm, nfciciut nolhi’blia.

QIuch alle, Die unferen poltifchen 2lnfichten nahefiehen,
finD als (Düfte milllommen.

Deutichuationale Drtögrurme
253mm:bruun=®erifchbori

(horv erein 25m: heut ab.
alle Iage

SEcrinuf
ittucr eine,

  

 

üreitag, Den 23. flpril,
u ‚ püniilich 8 Ilhr:  

 

“billig: “Nil t hierher,
(nur für Denen) l ihm,

im Saale D. (Sellerie, 6111111,
moau pollgähliges (Erfcheinen l Bmigbglni ‘ r

ätigääimiiäiiiiii‘äfiixm°giii ‘BttiBtiittlilh
erforDerlich ift. M“,

Der DerftanD: . ‘ "
ßaenfel. S o n n en bur g. gfgjbläläfil‘i

Zungev 93mm
fuhiötcllmninhärtncui.
Don Demfelben mirD (harten:

iiotc iiiihnl ein.

 
lanD zu parhten gelacht.

3a erfragen in Der (5e:
fchäfisfielle Diefer 3eitung.

3um foforiigen 2lniriti eine

m [auhere “m

h e cli e n u n g
für tägliche äiifeleiftung gef.

. icanincnru 4, lila;
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Das Znahpulver
Die Zahnpasta
Die neue verbesserte Zahnpflege
auf wissenschaftlicher Grundlage
nach Zahnarzt PAUL BAHR.

 
93l. äliolte.

an ‚Den DäDern.
gür banbmerler u. Driratlente
empfehle ftreichfertige, prima

bestreuen-Glanz-
Eackiarbe

in allen Ihnen per kg 22 Mk.

mübeaathrogerie,
grau: nationalem,

5erifchDorf,birfchbergerfiJßB.

N0.

23

 

Man verlange ausdrücklich N0. .

ln allen Apotheken und Drogerien.

WC.


